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Die Vogelpest in Mittel und Süd Europa
Bon Philipp Bogler

Sind es die Kriege der letzten 30 Jahre welche die
Bewohner Mittel und Süd Europas einer förmlichen Ver
wilderung zuführten oder ist es die Noth in deren Ge
folge von jeher die Gräuel nebenher liefen eines von
Beiden muß es sein außer es läge das Motiv in jenem
Sybaritmus welchem die lateinischen Völker schon zu Zeiten
Lueull s Hekatomben opferten unaufgeklärt bliebe sonst die
Erscheinung der grausamen Vogelvertilgung von der die
Kölnische Zeitung jüngst ein Bild entrollte das aller

Civilisation unseres Jahrhunderts Hohn spricht
Ein Schrei der Entrüstung ging durch die deutsche

Presse da uns dieser Vögelmord in einer Weise geschildert
wurde die weder für Alter noch Geschlecht Art oder
Sippe die geringste Schonung kennt in Folge dessen auch
dieser rohe Sport von dem deutschen Waidmann mit dem
skurrilen Ausdruck Aasjägerei bezeichnet wird In wie
weit dieser Kraftausdruck hier seine volle Berechtigung hat
möge aus der kleinen Blumenlese ersichtlich werden welche

wir im Auszug dem gedachten Journale entnehmen Die
ses schreibt unter dem Schlagwort Die Jagd in Frank
reich und der Vögelmord unter Anderem Folgendes

Da ich zuerst 1s xosts der klassische Posten auf
gut deutsch übersetzt Die Schinderhütte von denen
es in der Nähe jeder Stadt jedes Dorfes jedes Weilers
in ganz Südsrankreich unzählige giebt Es ist das ein
kleines drei bis fünf Meter im Geviert haltendes Häus
chen von Mauerwerk halb in der Erde verborgen wenn
möglich von einigen immergrünen Gesträuchen umgeben
Eine Seite ist nur durch Holzläden geschlossen in denen
Schießscharten angebracht sind Nach dieser Seite hin
stehen in einem Halbkreise und aus 15 bis 20 Meter
Entfernung ein halbes Dutzend oder mehr Tannen in Er
mangelung derselben sind hohe Balken in die Erde ge
rammt An der höchsten Spitze derselben sind dürre Zweige
und Aeste befestigt welche hoch in die Luft hineinragen
welcher Apparat proveu alisch eiinsous heißt und
unten herum hängt man die kleinen Käfige mit den Lock
vögeln

Den meisten dieser Thiere sind die Augen ausgesto
chen vorzugsweise den Singvögeln damit sie bis dahin
in einem dunklen Raum aufbewahrt nicht scheu und stumm
bleiben sondern die aufgehende Sonne deren Licht sie trotz
der Blindheit fühlen mit ihrem unschuldigen Jubelgesang
begrüßen und dadurch ihre Stammesgenossen aus der Ferne
zum Schaffst heranlocken

Vor Sonnenaufgang begiebt sich nun der Jäger aus
den Posten von denen manche sehr behaglich mit Teppichen

einem Sopha einem kleinen Kamin gegen die im Herbste
schon empfindlich kalte Morgenluft und einem Apparat zur
Bereitung des Kaffees eingerichtet sind

Nicht allein Männer anch manche hochgestellte zarte
Dame liebt leidenschaftlich diese Jagd aus dem Posten
Die Käfige mit den Lockvögeln werden nun unter die
Bäume gehängt der Jäger steckt sein Gewehr durch eine
der Schießscharten und beobachtet aufmerksam die trockenen

Aeste der eirakous welche sich scharf von dem hellwer
denden Morgenhimmel abheben Sobald nun ein Vogel

welcher Art er auch immer angehören mag sich
durch den Gesang seiner blinden Kameraden angelockt aus
einem Zweige niederläßt wird geschossen und dies geht so
fort bis gegen 9 oder 10 Uhr Morgens wo der Zug in
der Regel aufhört Häufig sind mehrere Jäger im Posten
die wenn das Glück ihnen lächelt oft mit einer Salve
20 30 Stück auf einmal erlegen Gute Posten liefern
in der rechten Saison täglich bis 2 300 Vögel als Beute
50 60 au einem Morgen zu tödteu ist etwas ganz Ge
wöhnliches Vorzugsweise sind es nun alle Gattungen
Finken Spechte Drosseln Staare Hänflinge Kreuzschnä
bel Ammern Meisen Grasmücken Nachtigallen Rothkehl
chen Lerchen Krammetsvögel verschiedene Arten Wildtau
ben und noch so manche andere deren Aufzählung zu weit
führen würde mit einem Worte geschossen wird jeder
Vogel der vor das Rohr kömmt ob Sänger oder nicht
Sänger ob groß oder klein denn alle ohne Ausnahme
werden verspeist

Die Bogelmorde dieser Art sind um so zahlreicher
als sie während des ganzen Jahres unausgesetzt vor sich
gehen und tagtäglich von Hunderttausenden sogenannten
Jägern ausgeübt werden daher sich die Zahl der Beu
ten jeder Berechnung entzieht

Der Fang mit dem Netz der tssa ist in Süd
frankreich minder ergiebig hingegen in Korsika Sizilien
und Italien sehr häusig diesem fallen ganze Schaaren
von Nachtigallen und Drosseln zum Opfer die ebenfalls
den Weg alles Fleisches wandern

Schlingen werden beim Vogelfang nur selten ange
wandt solche sind nicht lohnend geng Leimruthen hin

gegen sind sehr häufig ebenso Vogelfallen und in der Ebene
der Lerchenspiegel Kein Mittel um der Segler der
Lüste habhaft zu werden ist in Südeuropa unberücksichtigt
gelassen und es ist ein Wunder daß es bei diesen Mord
systemen aller Art überhaupt noch Vögel giebt

Was nun die Schwalben anbelangt so werden die
selben verhältnißmäßig weniger vertilgt Nicht weil es
Schwalben sind denn gefangen und gegessen werden sie
ebenso gut wie jeder andere Vogel sondern der Grund
liegt vielmehr darin daß sie schwer zu schießen sind

Dieser von Jahr zu Jahr größeren Umfang anneh
mende Massenmord der Vögel hat seinen Hauptsteigerungs
grund in dem seit den letzten 15 20 Jahren so sehr er
leichterten Verkehr durch Eisenbahnen und Dampfschiffe
Während früher die Vogelmörder nur einen beschränkten
Absatz für ihre Opfer fanden können sie dieselben heute
bei ganz unbegrenzter Nachfrage in die entferntesten Gegen
den senden Er braucht nur zu fangen und zu morden
der Verkauf ist ihm sicher

Jeder Eisenbahnzug aus dem Innern Italiens und
Spaniens jedes der Tausende von Dampfschiffen an allen
Küsten des Mittelmeeres bringt hundert Dutzende von Kör

ben die mit Zugvögeln aller Art angefüllt sind Ein
Dutzend gerupfter Lerchen kostet in Marseille 60 80 kr
Gerupfte xstits oissaux worunter wir Finken Hänflinge
Nachtigallen und Spechte verstehen 50 60 kr Im Herbste
sind sie so zahlreich daß sie in allen Straßen ausgeboten
werden und zwar zierlich gerupft zu Zwölfen mit den
Hälsen an ein gespaltenes Rohr gereiht

Was nun die Wachteln anbelangt so werden diese
in ungeheuren Mengen in Italien und Sicilien in
Spanien der ganzen Nordküste Afrikas namentlich in
Egypten in Syrien und auf den griechischen Inseln leben
dig in Netzen gefangen und in Käfigen verschickt Sie
sind in der Gefangenschaft wenig scheu und lassen sich durch
Körnernahrung leicht und lange erhalten In einem flachen
Kasten von etwa i,50 Meter Länge 75 Centimeter Breite
und 20 Centimeter Höhe vorne mit einem Drahtgitter
Futtertrog und Wasserbehälter versehen setzt man in den
Einschiffungshäfen 50 bis 60 Stück Wachteln Jedes aus
obigen Gegenden kommende Dampfschiff bringt viele Hun
derte dieser Kasten mit Schiffe mit 6 8000 ja 10000
lebenden Wachteln sind keine Seltenheit brachten ja sogar
schon einige 20 30000 Stück aus einer Fahrt Die
meisten dieser Vögel gehen nach Paris hauptsächlich nach
London wo sie als große Delikatesse sehr begehrt sind
in Folge dessen der Handel auch von Jahr zu Jahr zu
nimmt So weit unser Gewährsmann

Nun wissen wir längst daß dieser Kannibalismus mit
unserer Jnsektenpest im engsten Zusammenhange steht daß
unser gesammter Bodenertrag mit diesem Vertilgungskrieg
gleichen Schritt hält es müssen daher gewaltigere Mittel
in Betracht gezogen werden als solche bis jetzt üblich
waren diesem direkten Eingriff in unseren Naturhaushalt
zu steuern

Einem Lande welches sich nicht des ausgiebigsten
Vogelschutzes erfreut fehlt auch jegliche Poesie und Liebe
zur Schöpfung spricht doch keine Stimme gewaltiger
zu unserem Herzen und klingt in diesem nach als das
Jauchzen und Flöten Girren und Rufen welches alljährlich
im Frühling gleichsam zur Introduktion eines neuen Wer
dens und Hoffens durch die Welt zieht Es kann demnach
ein Volk oder eine Nation nur auf dem Wege des Nieder
ganges begriffen sein dessen Mordgier selbst den harm
losen Sänger unserer Wälder und Fluren nicht schont

Tausende von Vogel und Thierschutzvereinen breiten
sich über deutsche Lande aus und haben schon viel
Segen gestiftet und manches Unheil verhütet was will
aber diese hochedle Zunft und deren wackeres Streben
Völkern gegenüber bedeuten die eines schnöden Genusses
wegen den Vogelmord auf ihre Fahne schrieben Dem
Gaumenkitzel fallen die Ernten ganzer Kontinente zum
Opfer und werden dem Raupenfraß überliefert indessen
wir uns in nutzlosen Palliativen erschöpfen Vogelhaine er
richten Nistkästchen exponiren mit vollen Händen das Futter
streuen um die armen anderwärts dem Tode entronnenen
Vögel durch unsere Winter zu bringen

Was vermochten bis heute all diese Humanitären Ver
bindungen und internationalen Verträge an einer Sache zu
ändern die geradezu als Schandfleck unserer Zeit betrachtet
werden muß und den Landbau bis in das Mark hinein
schädigt

An und für sich wurde der gefiederten Welt der
Kampf um s Dasein in dem Grade erschwert als die
Rodungen der Wälder überhandnehmen und es bedarf
wahrlich nicht erst noch solcher Mittel den Untergang
dieser so hochwichtigen Schöpfungsgebilde zu beschleunigen

Unsere Bodenproduktion hat durch die amerikanische
Konkurrenz einen tödtlichen Schlag erlitten nicht minder
schwer aber treffen uns die Verheerungen unserer Fluren
welche dieser Barbarismus in erster Reihe verschuldete Ob
dabei das neue Gespenst der Phylloxera nicht auch mit
diesem Vogelmorden in direktem oder indirektem Zusammen
hange steht bleibt der weiteren Forschung vorbehalten zu
denken giebt es immerhin daß diese neue Geisel gerade
in jenen Ländern zuerst beobachtet wurde wo diese
Massenschlächterei mit einem so grausamen Eifer betrie
ben wird

Wenn es nun einem Nachbarstaate beliebt die Aas
jägerei gegen Taxerlag zu toleriren so ist das seine Sache
jedoch nicht in so weit als sich dann der Vernichtungskrieg
auf dessen Stand oder Haarwild erstreckt und beschränkt
ganz anders hingegen gestaltet jene sich wenn nebstbei die
Ausrottung der nicht jagdbaren Vogelwelt mit nebenher
läuft hier haben wir es mit einem internationalen
Gute zu thun welches nicht an der Scholle hagtet
daher als ein gemeinsames Objekt betrachtet werden
mutz welches unter dem Schutze der gesammteu
Menschheit steht
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Was der Vogel im Naturhaushalt bedeutet ist heut

zu Tage Jedem klar und da dieser weder politische noch
nationale Grenzen kennt sollte er schon deshalb sich allsei
tig der größten Schonung erfreuen

Unter vogel fr ei kann nur wahnsinnige Unvernunft den
Vogel m o rd verstehen ebenso gut könnte man auch die Frei
heit des Menschen der Willkür des Einzelnen unterstellen
was bekanntlich die heutige Weltanschauung perhorreszirt

Jetzt frage es sich nun wie hat sich die Zivilisation
solchem Vandalismus gegenüber zu verhalten um diesem
Schandmal zu begegnen

Wenn die Pest in den fernsten Landen ihr Gorgouen
haupt erhebt ziehen wir sofort einen Kordon dasselbe Mit
tel gewährt uns einigermaßen auch Schutz vor Viehseuchen
und Revolten Haben wir nun hier die Waffen gefunden
den Nachbarstaat zu zwingen daß die Flammen des Auf
ruhres und die Verderben bringenden Miasmen möglichst
an den Herd ihrer Entstehung gebannt bleiben warum sollte
für eine Frage von fo eminent volkswirthschaftlicher und
nationalökonomischer Bedeutung sich nicht auch eine Lösung
finden lassen

Wir können und dürfen demnach bei dem Hinschlachten
einer Thiersippe nicht länger müßige Zuschauer sein an der
wir nicht allein das gleiche Anrecht besitzen sondern von
welcher geradezu die Existenz der heutigen Gesellschaft ab
hängt appelliren deshalb an das gebildete Europa
und die gesammte öffentliche Meinung mir allen lega
len Mitteln die Regierungen zu bewegen ihre ganze Maclt
fülle in die Waagschale zu werfen um diesem entsttzlichen
Vernichtungskriege zu steuern Dann nur dann wird es
möglich sein den gesunkenen Wohlstand wieder zu heben den
Anspruch zu rechtfertigen daß wir einer Kulturnation ange
hören

Die Aasjägerei in Süd und Mitteleuropa ist bruta
ler Mord an einem der wichtigsten Organismen unseres
Naturhaushaltes diesen zu adoptiren bedeutet so viel wie
ein frecher Eingriff in unsere Rechte Das Recht zn
schützen ist aber die erste nnd oberste Aufgabe
zivilistrter Staaten

Die Feldarveiter und die Hitze
Wer in den Hundstagen gezwungen ist bei unbewölktem

Himmel im Freien zu arbeiten darf dieses nur dann thun
wenn er seinen Kops durch eine passende Bedeckung gegen
die direkte Einwirkung der Sonnenstrahlen schützt sonst läuft

er Gefahr vom Sonnenstich getroffen zu werden Es gehö
ren zwar auch die Fällenicht zu den Seltenheiten in welchen
Personen die nicht einmal ihre Wohnung verlassen hatten
dem Sonnenstiche erlagen solche Fälle ereignen sich in Ost
indien in jedem Jahre dieselben werden aber wohl besser
mit dem Namen Hitzschlag bezeichnet Sie wurden beob
achtet bei einer Temperatur von 36 43 C im Schatten
einer Temperatur welche unsere Blutwärme fast erreicht
beziehungsweise um 5 6 übersteigt

Englische Militärärzte haben in Ostindien diese Art
von Sonnenstich bei Truppenwärschen während der Nacht
häufig eintreten sehen Sie schreiben sie einer Erhöhung
der äußeren Temperatur überhaupt zu wodurch eine Ver
dünnung der Luft und dadurch ein Mangel an Sauerstoff
und erhöhter Gehalt an Kohlensäure im Blute erzeugt
werde Die ersten Symptome sind Schwindel Kopfschmerz
Brennen in den Augen voller häufiger Puls große Hitze
der Haut quälender Durst Erbrechen nschwertes Athmen
Anschwellen des Gesichtes später Sinken des Pulses kleb
riger Schweiß Erschöpfung der Nerventhätigkeit plötzliches
Hinsinken schneller Tod Die schwersten Fälle verlausen in
einigen Minuten die leichten in wenigen Stunden Sie
halten den Hitzschlag daher nicht für ein primäres Leiden
des Gehirns für eine entzündliche Affektion desselben son
dern für eine wirkliche Apoplexie der Lungen Lungenschlag
in Folge einer mangelhaften Versorgung des Blutes mit
Sauerstoff

Von anderer Seite wird auf die in den meisten Be
richten über Sonnenstich hervorgehobene Erscheinung daß
nämlich im Beginne sowohl wie zu Ende des Anfalls die
Haut übermäßig heiß und trocken sei großes Gewicht ge
legt die Haut habe dann aufgehört das erste Abkühlungs
mittel unseres Körpers zu sein da die Temperatur der Luft
höher sei als unsere Eigenwärme Da aber im lebenden
Körper Stoffwechsel und Wärmeerzeugung stattfinden muß
so muß auch natürlich bei Tags und bei Nacht ein Wärme
überschuß bestehen welcher nicht durch Ausstrahlung entfernt
werden und da die Hautthätigkeit aufgehört hat der Ath
mungsprozeß schwächer geworden ist sich auch nicht durch
Absorption vermindern kann wie es der Fall ist wenn ein
großer Theil der Körperwärme vermittels des Athmunzs
prozesses durch den Uebergang der Körperflüsfigkeiten in
Dampfform latent gemacht wird Bei der mangelnden
Abkühlung an der Oberfläche wird das Volumen des Blutes
nach dem Gesetz von der Ausdehnung der Flüssigkeiten durch
die Wärme zunehmen und durch den Widerstand welchen
der Blutstrom in den Haargefäßen der Haut findet wird
eine Unterdrückung der Herz und Lungenthätigkeit nebst
einer Anhäufung des Blutes in den Lungen eintreten

In den Leichen der am Sonnenstich Gestorbenen findet
sich Ueberfüllung der Gefäße der Hirnhäute mit Blut und
blutige oder wässerige Ausschwitzung in den Höhlen des Ge
hirns und in der der Lunge Der Leichenbefund so wie die
obigen Erklärungsweisen des Zustandekommens des Sonnen
stichs bezw des Hitzschlages unter gleichzeitiger Berücksich
tigung der veranlassenden Momente dürften genügen um zu
deren Verhütung und Behandlung die geeigneten Maßregeln
an die Hand zu geben Mangelnde oder unpassende Kopf
bedeckung bei Sonnenhitze außergewöhnliche Arbeitsleistung
bei gebückter Körperhaltung und hoher Temperatur mit gro
ßem Feuchtigkeitsgehalt der Luft beengende Kleidung nament
lich am Halse übermäßiger Genuß geistiger Getränke und stick
stoffhaltiger Nahrungsmittel Ausruhen und Schlafen im
Sonnenschein sowie Mangel an Wasser zur inneren nnd



äußeren Abkühlung des Körpers geben hinreichende Veran
lassung zum Entstehen der genannten Krankheitsform

Der Arbeitsgeber hat demnach seine Leute zu veran
lassen daß sie während der Sommerarbeit einen breitrandi
gen nicht zu dicht geflochtenen Holz oder Strohhut mit hin
länglich hohem Kopfe tragen der also nicht nur die Son
nenstrahlen abhält sondern auch den Kopf bei vollständiger
Windstille mit einer wechsenden Luftschicht umgiebt Gänz
lich zu verwerfen sind Filzhüte und dunkelfarbige im Deckel
außerdem wattirte Tuchmützen Zu empfehlen wäre dagegen
zum Schutze von Hals und Nacken gegen die sengenden
Sonnenstrahlen an der hintern Hälfte des Hutes ein herab
fallendes Stück Leinwand zu befestigen welches bei der
Arbeit in gebückter Stellung kaum entbehrt werden kann
Bezüglich der weiteren Kleidung des Arbeiters ist zu berück
sichtigen daß dieselbe genügend weit sei und an keiner Stelle
des Körpers den Kreislauf des Blutes behindere Was den
Stoff anbelangt so ist Baumwolle der Leinwand vorzuziehen
Wolle ist für das Hemd noch vortheilhafter das rothe Woll
hemd des Matrosen ist dem Erntearbeiter durchaus zu
empfehlen Grobe locker gewebte Stoffe aus der sehr ela
stischen Wallfaser enthalten große Poren und bleiben auch
wenn sie durch die Hautausdünstung naß geworden sind
längere Zeit für die Luft durchgängig entziehen demnach in
gleichmäßig arbeitender Weise dem Körper die Verdunstungs
wärme allmählich während Leinwand am schweißbedeckten
Körper feucht geworden dicht wird und der Luft gar keinen
Durchgang mehr gestattet indem die durch die Feuchtigkeit
ihrer Elastizität beraubten Fasern sich fest und glatt anein
anderlegen Zudem trocknet das Leinengewebe schnell ent
zieht dadurch dem Körper in kurzer Zeit große Wärmemen
gen und giebt dadurch Veranlassung zu Erkältungen

Wie die menschliche Natur unter den Tropen Jahr aus
Jahr ein vorwiegend aus Pflanzenstoffen besteht so Pflegt
sich auch der Erntearbeiter hauptsächlich mit Pflanzenkost zu
begnügen Nicht genug kann demselben aber vorgehalten
werden wie nachtheilig für die Gesundheit der Genuß halb
reifer oder unreifer Früchte Gurken und sauren Bieres ist
Dieser und die plötzliche Unterdrückung der Hautthätigkeit
sind die gewöhnlichste Ursache von Erkrankungen im Bereiche
der Verdauungsapparates Zu keiner Zahreszeit straft sich
ein Diätfehler so schwer wie im heißen Sommer Wer bei
großer Hitze stark arbeitet der giebt durch Haut und Lunge
viel Wasser ab welches durch Trinken dem Körper wieder
zugeführt werden muß es soll dabei aber keineswegs dem
übermäßigen Trinken was viele Arbeiter sich zur Gewohn
heit gemacht haben das Wort geredet werden Man darf
nicht vergessen daß man um so mehr schwitzt je mehr man
Flüssiges zu sich nimmt und je mehr man schwitzt desto
mehr will man trinken Wer aber mit einiger Willens
kraft das erste Gefühl des Durstes zu bewältigen sucht wird
für längere Zeit von demselben verschont bleiben

Ueber das zweckmäßigste Getränk für Feldarbeiter im
Sommer gehen die Ansichten vielfach auseinander Von
der einen Seite werden kalter dünner Kaffee oder schwacher
Thee empfohlen andere geben säuerlichen Getränken Wasser
mit etwas Essig den Vorzug ein sehr erfrischendes Ge
tränk ist kaltes Wasser dem man aufs Liter einen bis
höchstens zwei Eßlöffel Brannwein zusetzt Mit diesem Zusätze

versehen kann Wasser bei erhitztem Körper schon in ziemlich
kühler Temperatur ohne Nachtheil genossen werden der Genuß
von Eismassen ist gänzlich unstatthaft da durch denselben
bedenkliche Erkrankungen z B heftige Koliken hervor
gerufen werden können Auch vor dem übermäßigen Genuß
von Apfelwein als durstlöschendem Mittel ist zu warnen
obschon ein Glas Apfelwein bei der Mahlzeit zuträglich ist
Will der Gutsbesitzer seinen Arbeitern zur Zeit der Ernte
eine wirkliche Wohlthat erweisen so verschaffe er ihnen
Gelegenheit sich von Zeit zu Zeit während der Arbeit
Kopf Gesicht Hals und Brust mit kaltem Wasser zu
waschen und den Mund auszuspülen eine größere Erquickung
für ven erhitzten Körper giebt es nicht gleichwie in solchen
Waschungen das sicherste Schutzmittel gegen Sonnenstich
und Hitzschlag besteht Muß aber sehr vorsichtig ange
wendet werden

Die größte Tageshitze fällt in die Zeit von 11 Uhr
Morgens bis 3 Uhr Nachmittags während dieser Zeit
sollte bei klarem Himmel kein Arbeiter im Felde beschäftigt
werden Dafür kann die Arbeit zwei Stunden früher be
ginnen und eben so viel später beendigt werden Eine
vierstündige Mittagsruhe bei so anstrengender Arbeit trägt
wesentlich zur Erhaltung der Gesundheit bei Das auf
geregte Blut findet Zeit sich zu beruhigen und die er
schlaffte Muskulatur gewinnt neue Spannkraft Da man
erfahrungsmäßig leichter in der Ruhe als während der
Bewegung vom Sonnenstich getroffen werden kann so darf
die Mittagsruhe niemals an einem anderen Orte als im
Schatten abgehalten werden

Ist nun trotz aller Vorsichtsmaßregeln dennoch ein
Arbeiter vom Sonnenstiche oder Hitzschlage getroffen wor
den so ist er zunächst an einen schattigen Ort zu bringen
doch mit erhöhtem Kopse zu lagern der Oberkörper zu ent
kleiden und Kopf Nacken und Brust mit möglichst kaltem
Wasser zu übergießen Diese Uebergießungen müssen mit
kurzen Pausen so lange festgesetzt werden bis die Besinnung
des Kranken zurückkehrt In den Pausen hält man ihm
Riechsalz oder Salmiakgeist unter die Nase Ein Klhstir
aus Wasser und Essig ist ebenfalls passend wenn Jemand
aus der Umgebung ein solches zu geben versteht Ist das
Bewußtsein zurückgekehrt und kann der Kranke schlucken
reiche man ihm kalten schwarzen Kaffee kalte Limonade
kleine Quantitäten Wein oder ein ähnliches Belebungs
mittel wie es eben zur Hand ist statt der Uebergießungen
mache man sodann kalte Umschläge über den Kops und
Nacken

Daß man in einem solchen Falle es nicht unterlassen
darf schleunigst ärztliche Hülfe herbeizuschaffen ist selbstver
ständlich denn auch in den günstig verlausenden Fällen ist
meistens eine ärztliche Behandlung nicht überflüssig K Z

Aus Halll und Umgegend
Die auf gestern Freitag anberaumte Sitzung der

für die Vorbereitungen der Wahl des ersten Bürger

meisters eingesetzten Kommission ist auf heute Sonn
abend verschoben worden Den Gegenstand der Verhand
lung wird die Form des öffentlichen Ausschreibens bilden

Der Magistrat hat sich in seiner gestrigen Sitzung

mit dem Projekt die 4 Stadtobligationen in
zu verwandeln beschäftigt und sich für die Ernennung

einer Kommission entschieden um die einschlagenden Verhält
nisse näher prüfen zu lassen In einer früheren Periode
war diese Idee in dem Schoße der städtischen Behörden auf
Widerspruch gestoßen nachdem sich aber die Verhältnisse ge
ändert haben darf die Nützlichkeit der Maßregel nicht mehr
bezweifelt werden zumal einige hunderttausend Mark ge
spart werden können Ein leistungsfähiges Konsortium wird
sich zur Begebung leicht finden lassen

Nachweis über den Besuch der Ausstellung
Am 21 Juli 40 Personen Ä 1,50 3200 Personen
Ä 50 A 326 Personen A 30 H 12 Militärpersonen 120 Kor
porationen zusammen 3698 Personen für 1790 80

Am 22 Juli 30 Personen s 2 950 Personen
a 1 300 Personen a 30 H 8 Militärpersonen 100 Kor
porationen zusammen 1388 Personen für 1124

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 23 Juli 1881

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 KZ Stimmung flau defekte Waare 180 190 M

mittlere 210 219 M feine 225 230 M
Roggen 1000 KZ neuer bis 210 M bezahlt alter bis 204 M
Gerste 1000 ohne Geschäft
Gerstenmalz 50 kß 14,25 15 M
Haser 1000 165 180 M
Kümmel 50 KZ 26 27 M
Mais 1000 kx Donau und amerikanischer 140 145 M
Oelsaaten 1000 KZ Raps 230 245 M Winter Rübsen 6 M bil

liger
Stärke 50 Kss fest zu 22 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco matter Kartoffel 57,75 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Ks 27,25 M bezahlt
Solaröl 50 8,50 3,75 M
Malzkeime 50 KZ fremde 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 Kz 8,50 M
Kleie Roggen b0 7 M, Weizenschaale 5,50 M Weizengries

kleie 6I5 6,50 M
Oelkuchen 50 loco ohne Handel Termine 6,75 7 M ab Mühle

gehalten
Rohzucker Mangels Angebot fanden Umsätze in ersten Pro

dukten nicht statt und sind Preise als nominell zu betrachten Von
NachProdukten wurden 100,000 Kilo 2000 Ctr gehandelt

Rasfinirter Zucker Das Geschäft in dieser Woche war
ein sehr ruhiges und sind die Preise wie untenstehend anzunehmen

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über
Kornzucker

Rohzucker
Nachprodukte

69,50 68,50

60,00 56,00
56,00 52,00

9,60

98
97
96
95
94
93

94 91
90 88

Melasse ohne Tonne
Rasfinirter Zücker

für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade ffein ohne Faß

Melis ffein 84,00Mittel,
Gemahl Raffinade 1 mit Faß

Melis I 82,00 81,00
Farin blondgelb 76,00 70,00

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 22 Juli 1881

Hallesche Stadt Obligationen 1867

3 18184 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 V/ Sächsische Provinzial Obligatiouen
4 /z Manss Gewerksch Obligationen
4 Unstrut Regul, Obligat

Hallesche Zuckersiederei Anleihe
5 Hall Raffinerie Anleihe
5 Hypoth, Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Aetien
Neue Zucker Raff Stamm Aetieu
Neue Zucker Raffin Stamm Prioritäten
Hallesche Zuckerfiederei Act
Körbisdorf Zuckersabrik Actien
Glanzig Zuckerfabrik Actien
Sächf Thüring Braunk Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Prioritäten
Werschen Weißenfelfer Braunkohlen Aetien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Aktien
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Halleiche Brauerei Stamm Prioritäten
Tröllwitz Pap Fabr Act
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Tönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eileuburger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins
Packhofs Actien

Zinsfuß

4

3

4

4V
4

4

5

S

5

S

5

4

5

keo
4

4

4

5

4

4

4

5

4

4

4

5

5

4

koo
koo

Angel

103,25

84

102,25

100,50
102,50
101,50
100

82

101

103
139,50

98,50

58

Gesucht

107,50
152

161,50

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich
pro Stück

Civilstand Meldung vom 22 Juli
Geboren Dem Barbierherrn H Zilliger Zw S

Geiststraße 57 Dem Arzt C Bursell eine T Entbind
Institut Ein unehel S Spitze 2 Dem Tischler
C Brode eine T Taubengasse 2 Dem Schuhmacher
W Wacker ein S Wörmlitzerstraße 38 Dem Former
H Haring eine T Gerbergasse 10 Dem Metalldreher
G Händel ein S Hedwigstraße 12 Ein unehel S
Landwehrstraße 19 Dem Schuhmachermstr O Donau
ein S Steinweg 12

Gestorben Des Fabrikarbeiter W Köcke T Anna
8 M 18 T Darmkatarrh Diemitz Des Schaffner
F Thümmel T Elisabeth 4 M 9 T Brechdurchfall
Wörmlitzerstraße 36 Des Mehlhändler C Taube S
Paul 7 M 21 T Stimmritzenkramps gr Steinstr 27/28

Des Portier G Deumer S Paul 9 M 3 T Gehirn
entzündung Raffineriestraße 1 Ein unehel S 5 T
Krämpfe gr Steinstraße 12 Des Auszügler G Goe
ricke Ehefrau Dorothee geb Ulrich 75 I 5 M 21 T

Wassersucht Poststraße 4 Des Lehrer E Schöps S
Otto 2 M 10 T Magendarmkatarrh Rannischestraße 15

Des Former A Ostermann S 1 T Krämpfe Beese
nerstraße 2 Eine unehel T 6 M 1 T Krämpfe
Mühlberg 1

Wetter Bericht

Datum

Tag St

Baro
meter

P Lin

Ther
mo

meter
R

Feuchtigkeit der Luft Min
Temp
d verfl
Nacht

R

Wind
Thau
Punkt

Dunst

druck

P Lin

R la
tive in

0

22 Juli

23 Juli

S Nm
10 W

8M

334 5

334 6

334 7

i 18,2

13,2

i 12,8

9 1

9,7

s 10,6

4,54
4,67

5,17

50,0
75,8

86,7

i 10,5
80

80
Wetter 22 Juli 2 U Nachm ziemlich heiter 10 U Abds heiter

21 Juli 8 U Morg bewölkt Nachts etwas Regen

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 22 Juli Abends
1,78 am 23 Juli Morgens 1,78 Meter

Civilstand von Giebicheustein
Meldung vom 20 Juli

Geboren Dem Handarbeiter F W H Fengler
eine T kl Breitenstr 5

Gestorben Ein unehel S 5 M 24 T Atrophie
Schleifweg 9 Des Stellmachers F Elfte S 3 M 12 T
Bronchitis Gosenstr 5b Des Gelbgießer A C C Heine
mann S todtgeboren Reilstr 2

Meldung vom 21 Juli
Aufgeboten Der Handarbeiter I G Liebing

Triftstr 24 und A C Schneider Burgstr 29 Der
Gastwirth G Gummel und A R K Koch Burgstr 53

Gestorben Des Schuhmacher A E Baumgarten
S 5 M 8 T Darmskrophulose Gosenstr 5

Meldung vom 22 Juli
Geboren Dem Maurer F W G Sträube eine

T Brunnenstr 14 Dem Eisendreher H H Trebesius
ein S Burgstr 13 Dem Maurer I Busse eine T
Reilstr 42

Gestorben Der Kesselschmied H A Schleicher
25 I 10 M 17 T in der Saale ertrunken aus Halle a/S

Des Fabrikarbeiter G E Otto S 5 M 26 T Zell
gewebserweiternng Gosenstr 6

Engcnia von Milzlaff s
Caroline FranMla Eugenia v Mitzlaff wurde geboren

am 15 Juni 1830 zu Danbitz bei Nicskh in der Ober
Lausitz dem Rittergute ihr s Großvaters mütterlicher Seite
des Landrath von Röder Nach dessen Tode kauften ihre
Eltern sich in Pommern an sie blieb aber bei ihrer ver
wittweten Großmutter von Röder einer gebornen v Veltheim
und verlebte ihre Kindheit und Jugend zuerst auf den Gü
tern eines Bruders derselben in der Nähe von Berlin spä
ter hauptsächlich in Berlin Als nach dessen Tode seine
Güter den Händen ihrer älteren früh verwittweten Schwe
ster übergeben wurden als Vormündin deren einzigen Soh
nes dem sie als Erbe zugefallen wurden diese wieder der
Lieblingsaufenthalt des kleinen Familienkreises Von Freun
den aufgefordert zur geistigen Belebung der stillen Land
Einsamkeit etwas beizutragen versuchte sie eine Novelle zu
schreiben welche später unter dem Titel Gott ist mein
Heil herausgegeben wurde Da dieselbe unvermnthete
Theilnahme fand schrieb sie eine längere Erzählung Durch
Kreuz zur Krone welche Nahestehenden dadurch bedeutsam
wurde daß ein später eintretendes erschütterndes Familien
Ereigniß darin wie in einer Vorahnung wenn auch unter
anderen Verhältnissen geschildert war Dieser Erzählung
folgte Das irdische und himmlische Erbe Zu dieser Zeit
lösten sich die bisherigen Verhältnisse die ländliche Kindh its
und Jugend Heimath mußte verlassen werden und Berlin
blieb der beständige Aufenthaltsort Arbeit in Vereinen für
innere und äußere Mission nahm die Kraft welche durch
eine früh gebrochene Gesundheit mehr und mehr eingeschränkt
wurde in Anspruch und die schriftstellerische Thätigkeit blieb
liegen Nur einige kleinere Schriften zum Besten dieser
Arbeiten im Reiche Gottes wurden gelegentlich geschrieben
Eine Dorfgeschichte wurde in der Taube einem vom

Lazarus Krankenhause herausgegebenen Blatt gedruckt ihr
folgten Promadenie eine Geschichte aus der indischen
Mission und eine desgleichen Die Dämmerung deS LichtS
diese letzte nach dem Englischen so wie eine kleine Anzahl
Geschichten aus der Mission für Kinder herausgegeben

vom Frauenverein für christliche Bildung des weiblichen Ge
schlechts im Morgenlande dessen Berichte ihrer Hand über
geben worven Sie ging heim nach langen beiden am
24 Juni 1881 in Berlin

Die erwähnten Werke Durch Kreuz zur Krone
Gott ist mein Heil Das irdische und das himmlische

Erbe Promadenie sind im Verlage des Herrn Julius
Fr icke hier erschienen die beiden erstgenannten in mehre
ren Auflagen und verdienen die wärmste Empfehlung
namentlich des tiefen ernsten wahrhaft christlichen Sinnes
wegen der durch sie sich hindurchzieht s

Gerichtssaal
Die Sirasbeslimmung des H 67 des Personenstands

gesetzes vom 6 gebrua 1875 nach welcher ein Geistlicher
welcher zu den religiösen Feierlichkeiten einer Eheschließung
schreitet bevor ihm nachgewiesen worden ist daß die Ehe
vor dem Standesbeamten geschlossen sei mit Geldstrafe oder
mit Gefängniß bestraft wird findet nach einem Urtheil des
Reichsgerichts I Straff vom 27 Mai d I nur gegen
Geistliche Anwendung welche vorsätzlich dagegen handeln
nicht aber gegen diejenigen welchen nur ein fahrlässiges
Verschulden zur Last fällt Der H 67 des Personenstands
gesetzes verlangt nur daß dem Geistlichen vor der kirchlichen

Trauung nachzuweisen sei daß die Ehe vor dem Standes
beamten geschlossen worden Da nicht vorgeschrieben ist daß
der Geistliche nur ein bestimmtes Beweismittel insbesondere
nur die nach dem Schlüsse des H 54 den Eheleuten sofort
nach der Eheschließung von dem Standesbeamten auszustel
lenden Bescheinigung die allerdings vorzugsweise ie



sem Zwecke di nen soll berücksichtigen dürfe der Z 54 im
Z K7 nicht einmal angezogen wird muß dem Geistlichen
persönliches Ermessen darüber zustehen ob und wodurch ihm
der Beweis des stattgehabten Eheschlusses verschafft werde
Die solenne Natur des Aktes der Eheschließung vor dem
Standesbeamten steht dieser Auffassung ebenso wenig ent
gegen als die ratio IsZis da disziplinares Einschreiten
wider den fahrlässig verfahrenden Geistlichen nicht gehindert
ist und die Reichsgesetze im Allgemeinen kriminelle Straf
barkeit bei kulposen Dienstvergehen nicht als Regel hin
stellen

Vermischtes
Wenn man nicht deutsch telegraphirt

Zum Kapitel der Sprachenfrage erfährt die N Fr Pr
em tragikomisches Histörchen das sich vor einiger Zeit zwi
schen Trieft und Pest abgespielt hat Eines Tages langte
in Trieft eine ungarische Depesche ein deren Adresse Text
und Unterschrift im Triester Telegraphenamte kein Mensch
verstand denn der einzige Beamte der ein bischen Ungarisch
lonnte war nicht zugegen Ein vorwitziger Amtsdiener der
den Beamten im Expevit in alle Depeschen guckte nahm
auch Einsicht in dieses als unzustellbar bezeichnete Telegramm
Ein Blick und der kluge Mann wußte wem die Depesche
gehörte Die ersten Worte des Textes nach der Adresse
enthielten einen Namen Marcus S Den ungari
schen Juden kenne ich ja sagte der Diener der erhielt
heute schon eine telegraphische Geldanweisung er wohnt im
HStel So und so Nur schnell er reist heute noch abl
Es kommt oft vor daß in einem Telegramme sich ein Name
der in die Adresse gehört in den Text verirrt Es klang
also durchaus wahrscheinlich daß es auch diesmal so sei
und der Beamte händigte dem Diener die Depesche ein
froh ihrer losgeworden zu sein Der Diener lief ins Hötel
und übergab das Telegramm nach einer sehr wichtigthuenden
Einleitung Herrn Marcus S Dieser las die Adresse ganz
verblüfft öffnete hastig das Telegramm und schüttelte sich
vor Lachen Der Diener fragte ob die Depesche vielleicht
ihm nicht gehöre Freilich gehört sie mir sagte Herr
Marcus und steckte sie rasch ein Hierauf gib er dem Die

ner ein fürstliches Trinkgeld und reiste augenblicklich ab
Am nächsten Tage langte von der Pester Stadthauptmann
schast eine deutsche Depesche an die Triester Polizeidirektion
ein des Inhalts weshalb die löbliche k k Direktion denn
gar keine Nachricht gebe ob es auf das gestrige Telegramm
Nr 2687 hin welches ein Steckbrief auf Markus S ge
wesen gelungen sei diesen gefährlichen Gauner zu verhaften
Großes Erstaunen auf der Polizeidirektion Tableau im Te
legraphenamte Man hat den telegraphischen Steckbrief dem
steckbrieflich verfolgten Gauner selbst zugestellt Das Resul
tat Der Gauner entkam nach Italien der Beamte im
Triester Telegraphenexpedit ein alter Offizial wurde pensio
nirt und der Diener entlassen

Berlin 32 Pf für ein Herren Beinkleid
Die weibliche Arbeit geht leider immer mehr im Preise her
unter Bisher erhielten Mädchen und Frauen für das
Nähen von Herren Beinkleidern 45 H, gewiß ein erbärm
licher Preis Jetzt hat wie das Kl I meldet ein Gar
derobegeschäst den Preis auf 32 herabgesetzt

Die Fl Bl bringen folgende geistvolle Unter
haltung Durchlaucht Sie sind Oberförster Ober
förster Jawohl Durchlaucht Durchlaucht nach einer
Weile s ie heißen Reinhold Oberförster Jawohl
Durchlaucht Durchl wieder nach einiger Zeit Sie
sind aus traßburg Oberf Jawohl Durchlaucht

Durchlaucht nach längerem Nachdenken Plötzlich voller
Freude Ach dann sind Sie ja der Oberförster Reinhold
aus StraßburgI

Ein großer Unglücksfall ereignete sich am Sonntag
in Pest an der Landungsstelle des Kaiserbades Gegen
8 Uhr Abends waren daselbst mehrere hundert Personen
versammelt um auf das thalwärts gehende Lokalschiff zu
warten Der Debreczen fuhr an und ließ seine Passa
giere aussteigen die Einsteigseite des Steges war dicht mit
Passagieren gefüllt Eben als der Ruf Einsteigen er
scholl und die Menge nach dem Schiffe drängte krachte der
Landungssteg und ein haarsträubendes Jammern und Ge
schrei erfüllte die Luft Eine der Piloten welche den Steg
in der Partie zwischen dem neuaufgeschütteten Damm und
dem Stehschiffe stützen war gebrochen und sämmtliche Per

sonen die auf jenem Theil der Brücke gestanden hatten
stürzten in das dort zum Glück seichte Binnenwasser hin
ein es mochten an vierzig Menschen sein darunter viele
Fraueu und Kinder Hilfe war allzugleich zur Hand Der
Matrose des Debreczen Alex Babisku sprang ange
kleidet wie er war über Bord und trug fünf Personen
aus den Hang des Dammes hinaus Die übrige Beman
nung des Schiffes Kommandant Bäl und die Matrosen
Ghörh Hajdn und Jambor hatten einen Rettungskahn los
gemacht von den Flößen und den Ufern eilten gleichfalls
mehrere schiffskundige Leute herbei So gelang es in kurzer
Zeit die Verunglückten sämmtlich in Sicherheit zu bringen
Mehrere Personen haben Verletzungen erlitten eine schwere

Verwundung am Kopfe insbesondere ein Herr der im
Fallen mit der stirne wider eine Ankerkette des Steh
schiffes schlug
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Offene Stellen
Ein tüchtiger

Pfesserküchler
wird gesucht bei

Tüchtige Matergehülfen
jedoch nur solche finden dauernde Beschäf
tigung bei

Rathswerder 9
Glasergesellen Stückarbeiter sucht
E Trällert Glasermstr alter Markt 6
1 Schlossergesellen aus Bauarbeit geübt

sucht Ed Ohrlepp kl Sandberg 3
M kräftiger Arbeitsbursche 16 18 Jahr
wird gesucht Taubengasse 13

Auf Damen Konfektion geübte Mädchen

gesucht Graseweg 14 H II
Ein ordentl fleißiges Mädchen von aus

wcirts wird bei einzelnen Leuten sos gesucht

Zu erfragen Harz 13 a part
1 tücht Kochmamsell 1 pers

Köchin 1 Kinderfrau 1 j Mäd
chen jetzt in einem Pfarrh 1 träft
Landmädch paff s Bäcker od Flei
scher such Stell durch

15 gr Schlamm 9
Die Stelle der Wirthschaften ist besetzt

P Nenbanr Krosi g k
Ein r anst Mädchen seine Küche erlernt
ünscht Stelle als Stütze der Hausfrau so

wie Köchin Hansmädchen Ammen v L
h St d Frau Rötzscher Kuttelpforte 5

aufs Eleganteste eingerichtet sofort zu vermte
then und 1 Oktober oder früher zu beziehen

Lamenliusstraße Nr 3

Fleischerladen
ziehbar

Gütchenstratze 18
sind herrschaftliche Wohnungen bestehend aus
5 heizbaren Piscen und sonstigem Zubehör
zum 1 Oktober zu beziehen

Getheilte Betetage zu vermiethen

Marienstraße 8

Zwei Logis von Stube und Kammer im
Preise von 3V und 40 A zu vermiethen und
I Oktober zu beziehen

Graseweg 24 Adolf Hugo

3 St
130 H

2 K 1 Küche
Schulberg 1

2 Wohnungen Stube K K zu vermie
then u Michaelis zu beziehen Psannerhöhe 5cl

Angustastratze 13
ist I Oktober die Hälfte derBeletage zu verm
Eine gle che Wohnung befindet sich in dem
selben Hause 2 Treppen rechts deren Besich
tigung gestattet und woselbst Näheres zu er
fahren ist

Eine Wohnung Part oder Beletage von
5 Zimmern Kamm Küche und allem Zube
hör zum 1 Oktober zu beziehen

Blücherstraße 6 I

Auf meinem Schlachtoiehhofe brauche ich
einen geprüften Keffelheizer der zugleich
Schlosser ist Nur gute Zeugnisse werden
berücksichtigt Zu melden bei R Loest

Schuhmacher zum Ausputzen verlangt
Schuhfabrik H Meyer Kirchthor 22

Ein nicht zu junges Mädchen für Küche
und Hausarbeit sogleich gesucht

Rannischestr 16 p
Ein ehrliches sauberes Mädchen mit guten

Zeugn gesucht gr Schlamm 10b II r

Schöner Laden
mit oder ohne Wohnung sofort zu vermiethen
Näheres beim Hausmann Karlstr 2

Laden mit Wohnung und schönem Keller
in welchem bisher das Fleischergeschäft flott
betrieben wurde ist zu vermiethen Näheres

Martinsgasse 8/9 Ecke der Augustastraße

Geräumige Wohnung Königstratze
zum 1 Oktober oder später jetzt zu
vermiethen Näheres in der Expedi
tion d Bl

Zu vermiethen eine Wohnung 3 St K
und Zubehör 1 Etage sofort od 1 Oktober
zu beziehen Merseburgerstraße 8 I

i Oktober Wohnung für 500
Leipzigerstraße 102

Harz 16a Wohnungen von 180 165 und
150 zum 1 Oktober zu vermiethen

Ein abgeschlossenes hohes Parterre Logis
von 3 Stuben Kammer Küche 1 Oktober zu
vermiethen Lindenstr 7 I rechts

Morilzlirche 1
eine Wohnung 3 Etage 2 St 2 K K u
sonst Znb sofort oder 1 Oktober zu bez

2 St 3 K 1 K Zubeh m Gartenbef
an ruh Leute 1 Okt zu verm Luisenstr 8

Alte Promenade 18 Parterrelogis zu
vermiethen

2 St K K zu vermiethen gr Wallstr 24g
Kleine Wohnungen verm Oberglaucha 17

Eine Wohnung 2 St 2 K K u Zub
sofort zu vermiethen Lindenstraße e p l

Zum 1 Oktober sind 2 Wohnungen zum
Preise von 195 und 180 zu vermiethen

Henriettenstraße 4

Eine freundl Hof Wohnung 2 St 2
K c für 75 H an eine stille Familie zu
vermiethen Wo zu erfragen bei

I Barck A Co Halle a S
2 St K K und Zubehör v Mühlweg 30

2 große Wohnungen i zu 75 und eine zu
50 H jährlich zum 1 Oktober an ruhige
Miether zu vermiethen Ackerstraße 6

3 fr Wohn zu 70 76 96 LA Pferdestall
für Droschkenkutscher verm Spitze 25

Eine freundliche Wohnung von 1 Stube
Kammer Küche ist besonderer Umstände hab
ber für 135 sofort oder später zu vermie
then H C Weddy Pönicke

Leipzigerstraße 7

St 2 K K 1 Okt zu bez Beesenerstr 5

Laden mit Wohnung 200 AA psr g nuo
ofo rt o d er i O ktober z b Brüderstr 13

zu verpachten sofort be
Albrechtstraße 32

Wohnungen 40 bis 45 zu vermiethen
Oktober beziehbar Albrechtstraße 32

Stube mit Bett Steinweg 1v
Wohnung f 46 A verm Fleischerg 31

Schlafstelle m K Landwehrstr 11s II r

Werkstatt für 50 H beziehb 1 Oktober
zu vermiethen kl Märkerstraße 3

1 Wohnung zu vermiethen Feldstraße 9g,

Part Wohnung 1 Oktober Fleischergasse 21
F möbl Zimmer m Kab Henriettenstr 22,1

Möbl Zimmer verm Köingstr 17 III r
Möbl Stube Dachlitzgasse 9 II
Möbl Stube auf Verl Mittagstisch so

ort Montzkirchhof 15
Möbl Zimmer fof zu bez gr Rilterg 18
Logis mit Kost Schmeerstr 11 Bäckerladen

Möbl Zimmer Part Taubenzasse 18
Möbl Stube an 1 2 H Montzzw 3 III

Eine Hausmannswohnung w z 1 Okt
v Mutter m großem Sohn und Tochter ges
Werthe Adr G 5 in d Exp d Bl abzug

Eine einz Dame s z 1 Okt eine kleine
freundl Wohnung von 2 Stuben und Zub
Adr A B 2 in der Exp d Bl niederzul

Junge Leute welche sich verheirathen such
sof eine Wohnung im Preis v 30 36 H
Näheres Kuttelpforte 5

Lar k ck

xr Ulriodstr 49 x
I Rsclismmx prompt rssll clisorst I

2 möbl Wohnungen sof o fp zu beziehen
Merseburgerstraße 8

Sonntag den 31 Juli
Uhr früh

WM
nach Raumburgs

Rückfahrt aus Köfen 8 Abends
Billets 3 El 2 Mk 2 Cl 3 Mk

nur bis Donnerstag Abends 6 Uhr später
50 Pf mehr bei Steinbrecher H Jasper

Am 7 August 6 Uhr früh ab Leipzig
Extrazug nach Dresden Vogelwiese Am
15 August nach Frankfurt a M Basel

Garyonlogis gr Brauhausgasse 9

Möbl Wohnung verm Parkstraße 16 p l
Möbl Stube Anhaltcrstraße 1 II
Gut möbl Stube Königslraße 18 III
Möbl Wohnung Bahn Hofstraße 5a
Möbl Stube und Kammer sofort zu ver

Miethen Marienstraße 8 p
Ein gut möbl Zimmer zu vermiethen und

sofort zu beziehen Landwehrstr 16 i Laden
Kl möbl Stübchen verm Pfännerhöhe 7 I
2 anst H f Logis u Kost Parkst r 14 II
1 Stube für 2 anst Schlafleute zu beziehen

gr Wallstraße 13/14
Anst Schlafstelle mit Kost Mühlberg 5

Anst Schlafstelle m K Dorotheenstr Is II
Anst Schlafstelle kl Schlamm 4 p
Anst Schlafstellen Zapfenstraße 4
Anst Schlafstelle m K Gütchenstr 13
Anst Schlafstelle Wallstraße 32
Anst Schlafstelle Harz 16g I
Anst freundl Schlafstelle Langegasse 23

Anst Schlafstelle m K Lindenstraße 6
Anst Schlafstelle Rannischestr 11 H I
Anst Schlafstelle Hanfsack 1 II
Anst Schlafstellen m K Landwstr 3 III
Anst Schlafstelle m K Martinsg 4 I

Z Anst Schlafstelle m K Merfebstr 44 p v
Schläfst f anst Mädchen Schülershof 6

Anst Schlafstelle Leipzigerftr 95/96 H I
Anst Schlafstelle m K Graseweg b Stange
Anst Schlafstellen kl Sandberg 14 H II

Anst Schlafstelle Neustadt 8

Familien Rachrichten
Todes Anzeige

Heute Morgen 2 Uhr entschlief nach acht
tägigen schweren Leiden unser lieber guter
Ernst was wir theilnehmenden Verwandten
und Freunden hierdurch tiefbetrübt anzeigen

Halle den 23 Juli 1881
C H Gronan und Frau

Todes Anzeige
Heute Morgen 7 Uhr verschied nach langen

Leiden meine liebe gute Frau unsere gute
Mutter Schwieger und Großmutter

Frau Christiane Schanptner
in ihrem 62 Lebensjahre

Um stille Theilnahme bitten
die trauernden Hinterbliebenen

Nach Gottes unersorschlichem Rathschlusse
verschied am 21 Juli cr Abends 11 Uhr
plötzlich und unerwartet mein inniggeliebter
Mann unser guter Vater und Schwieger
vater der Gutsbesitzer Carl Laue in Dor
nitz in seinem 51 Lebensjahre Um stilles
Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Dornitz Schlettau und Cönnern
Gestern Mittag 12 Uhr verschied sanft

nach langem schwerem Leiden meine liebe Frau
Josephine Kittelmann geb Rndors im
Alter von 39 I 1 M 15 T an der Lun
genschwindsucht Dies zeigen hiermit allen
Freunden und Bekannten ergebenst an und
bitten um stilles Beileid

Die Beerdigung findet Sonntag Nachm 4 Uhr
von d Leichenhalle d neuen Friedhofes aus statt

Halle a/S den 23 Juli 1881
Der tiefbetrübte Gatte August Kittelmann

nebst Mutter und Geschwistern



Bekanntmachung
Nachdem gegen die von uns im Einverständnisse mit der Stadtverordneten Versamm

lung unter Zustimmung der Polizei Verwaltung festgesetzte Baufluchtlinie für den zwischen
der großen Klausstraße und der Hallgasse belegenen Theil des Graseweges Seitens der
betheiligten vorschriftsmäßig benachrichtigten Grundeigenthümer Einwendungen innerhalb der
bestimmten präclusivischen Frist von vier Wochen nicht erhoben sind wird die genannte
Baufluchtlinie hierdurch für endgültig festgestellt erklärt

Der betreffende Situationsplan liegt während der nächsten vier Wochen in dem
Polizei Sekretariat II Zimmer Nr 16 zu Jedermanns Einsicht aus

Halle a/S am 21 Juli 1881 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem von den städtischen Behörden die Erbauung eines öffentlichen Kanals in
dem zwischen der Königstraße und der Lindenstraße belegenen Theile der Landwehrstratze
beschlossen worden ist werden hierdurch auf Grund des Z 1 sub II der Polizei Verordnung
vom 14 Juli 1879 und im Einverständnisse mit dem Magistrat die Besitzer der sämmt
lichen an dieser Straßensttecke belegenen bebauten Grundstücke aufgefordert innerhalb einer
Frist Von acht Wochen den Antrag auf Ertheilung der Bau Erlaubniß zur Herstellung
der zur Entwässerung ihrer Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei der unterzeichneten
Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den ZH 2 und 6 der gedachten Verord
nung der Antrag auf Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den
erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem
Magistrat rücksichtlich der Anschlnßgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfüllung der
vorstehend oder sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen die säumigen Grund
stücksbesitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execution vor
gegangen werden muß

Halle a/S am 19 Juli 1881 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

In der Zeit vom 11 zum 12 d M sind von einer Bodenkammer des Hauses
Königstraße Nr 4 nachstehend aufgeführte Sachen gestohlen worden

1 6 Stück gute Fraueuhemden gezeichnet mit
2 eine goldene Broche mit einem schwarzen Stein und schwarzer Schnur
3 ein Handtuch gez H

Vor Ankauf wird gewarnt Wer über den Verbleib der Gegenstände Angaben zu
machen im Stande ist wird ersucht diese im Kriminal Kommissariat Zimmer 21 zu
erstatten

Halle a/S den 21 Juli 1881 Die Polizei Verwaltung
Der unterm 16 d M gegen die geschiedene Schuhmacher Keller Charlotte

Sophie Auguste geb Fleischmann erlassene Steckbrief ist erledigt
Halle a/S den 21 Juli 1881 Die Polizei Verwal tung

Bekanntmachung
Die hiesige Garnison wird Mittwoch den 20 Donnerstag den 21 Sonn

abend den 23 und Donnerstag den 28 d Mts von 5 Uhr früh bis 5 Uhr Nach
mittags größere Schießübungen in der Dölauer Haide in der Nähe des Bischossberges ab
halten Den auszustellenden Sicherheitsposten ist unbedingt Folge zu leisten

Halle a/S den 18 Juli 1881 Der königl Landrath des Saalkreises
geheime Regierungsrath

E v Krosigk
Gute haltbare doppelsadige

Zwirn Gardinen
reinwollene Rips Rester zum Ausbessern n
ganzen Sophabezügen sind wieder angekom
men und empfiehlt billigst

kl Brauhausgasse 21 I

15 phot liih Ansichten enthaltend
Verlag von F/li/n in Halle a/S
ist a Exemplar 80 vorräthig in allen Buch

und Papi erhandlungen

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Montag den 25 Jnli cr

Vormittags 1b Uhr
versteigere ich im Biichel schen Gasthofe zu
Giebicheusteiu

Eiu braunes Arbeitspferd
Hake a/S

Gerichts Vollzieher

p y und WlirMver
vollständig unschädlich bestes Mittel um gol
dene silberne messingene kupferne zinnerne
blecherne c Gegenstände durch trockenes Ab
reiben mit einem wollenen oder ledernen Lap
pen den schönsten Glanz zu geben a Pack
20 H nur bei

SN
Lvi Sintmu 8 AaliiiMöta

bestes gesundes Zahnreinigungsmittel empfiehlt

k Stück 30 50 und 60

Schmeerftratze

s Zuempfiehlt

Mineerftrake t

Nur bis 1 September
verkaufe um damt zu räumen meine
Galanterie und Lederwaaren zu
herabgesetzten billigsten Preisen

Hermann kodier
vorm Iiil iVom 1 Oktober ab im Hause nebenan

IS r Steinst I
Kaffees und Obstknchen ist stets frisch zu

haben in der Bäckerei von
L Keitel II Vereinsstr 3

Piqn zu Knaben Anzügen das Anfertigen
wird billigst übernommen

kl Brauhausgasse 21,1
Für Oebster und Jagdliebhaber

ein großer Posten Doppels und einläufige
Gewehre Revolver Pistolen Säbel
u s w ganz billig zu verkaufen

t Markt 26im rothen Thurm
Wer sich billig lteiden will

Getragene u neue Herren Garderobe kom
plette Anzüge in jeder Äröße Größte Aus
wahl Stiefeln u Stiefeletten Cylinder und
Ancre Uhren Ringe Ketten n s w kauft
man am billigsten bei

v Markt 26im rothen Thurm 1 Tr Eing am Briefkasten
Das Hans Bäckergasse 4 ist mit wenig

Anzahlung zu verkaufen und sofort zu über

nehmen Deike3 große blühende Oleander zu verkaufen
Pfännerhöhe 9

Ein dauerhafter Kinderwagen ist billig
zu verkaufen Parkstraße 23 I l

1 Gang 3 Räder alt aber noch gut im
Stande mit Beschlag stehen billig zum Ver

kauf Geiststraße 282 türk Sopha mod Stühle u A zu
verk 2 gute Betten nebst Zubehör zu ver
Miethen Bernburgerstraße 23

Ein schöner sehr folgsamer Leonberger
Hnnd und ein engl Bull Dogg sind preis
werth zu verkaufen Steg 14
Ostheimer Kirschen

zum Einmachen verkauft
st

Himbeere
kauft

Eine Schneiderin empfiehlt sich in u außer

dem Hause Pfännerhöhe 5ä
366 Thlr werden auf gute Hypothek zu

leihen gesucht Gest Offerten erbeten unter
H S an die Exped d Bl

Billets zu Hofprediger Stöcker s Vortrag
bis Mittwoch 6 Uhr bei Petersen

Sonntag ladet zu Kirschkuchen ergebenst

ein A Rothe

Sonntag den 24 d M von 3Uhr an

vom ganzen Trompeter Korps des Brandeuburgischeu Husareu Regimeuts
Nr 3

unter persönlicher Leitung ihres Stabstrompeters Herrn
Entrve 23 H Programm an der Kasse

Abendsülektriseke ZeleuedtunA

Taissr MiUisIms Halls
Heute Sonntag den 24 Juli

Anfang 7 Uhr Abends N achm Eutr6e ü Person 36 Pf

Wj M WiHeute Sonntag von 4 Uhr ab

I MiIi iir liisikVoll 4 Zlhr all M xrosses kinäsrkest
Entrse für Kinder 15 Stern uuö Scheibenschießen Wurstschnappeu u s w

RL Gr u kl Saal Kegelbahn Billard bringe in empfehlende Erinnerung
Mittagstisch 45 H pro Woche 3 Bier von W Ranchsutz Seidel 13 wie
Gold ff

Restaurant zum Nosenthnl
Heute Souutag

großes Garten und Kinderfest
Bon Nachmittags 4 Uhr an sw i

Abends großes Bokal nnd Instrumental Coueert
MM 8V2 Uhr groszer Kinderfackelzug WU

Kinder ohne Ellern haben keinen Zutritt Entrse a Person 10 Kinder frei

Heute Sonntag den 24 d Mts
grohe Ballmusik mit freier Nacht

Souutag den 24 Jnli cr von 4 Uhr ab

a Rmrun
Entrse für Her ren 30 für Damen 20 O

I rödel slZliei Xinäörxartsll
Den geehrten Eltern zur gefl Nachricht daß der Kindergarten Montag den

25 Juli wieder beginnt Aufnahme 2 6jähriger Knaben und Mädchen jederzeit
k l Wall strafe Nr 6

Verein des dritten kommunale Wahlbezirks
Dienst Abends 8 llhr Paradies

Um zahl reiches Erscheinen ersucht I mit
DampWiffiilirt lilh der Rabeiiinsel

Sonntag früh von 6 Uhr täglich Nachmittags von 2 Uhr fahre mit
meinen beiden Passagier Schraubendampfern Augusta und Victoria in stund Ab
fahrten vom Unterplan Preis in 0 toui u retour 12 Pf einfach 7 Pf

Mittwoch den 27 Juli Abends Punkt 7 Uhr

im Saale des KarlstraßeBortrag des Hofprediger
über das Thema Eine entscheidende Stunde deutscher Geschichte

Eintrittskarten zu dem Preise von 50 für Studirende 30 H, werden Dienstag
Vorm 11 1 Nachm 5 7 Mittwoch Nachm 4 6 im Bureau Restaurant Tulpe
ausgegeben Der Ertrag fällt zu gleichen Theilen hiesigen Armen und der berliner Stadt
mission zu

Halle den 15 Juli 1881
N5

Benemann Sennewitz Oberlehrer Geist Halle Pastor Hosfmanu Halle
Oberlehrer Prof vr Kramer Halle P Riedel Nauendorf

Direktor Dr Schrader Halle

Am Sonntag d 24 d M
verkehn zwischen Aschers
leben und Halle und zu
rück ein Extrapersonenzug
welcher auf den Zwischen
stationen hält Abfahrt von

Aschersleben 7 Uhr 22 Sandersleben 7,39
Belleben 7,53 Eönnern 8,8 Nauudors 8,28
Wallwitz 8,36 Trotha 8,51 Ankunft in Halle
9 Uhr 4 Min Morgens Rückfahrt von Halle
10 Uhr 20 Min Ankunft in Aschersleben
12 Uhr 2 Min Nachts

Zu diesem Zuge gelten sowohl die gewöhn
lichen Billets als auch die zu ermäßigtem
Preise verausgabten Retourbillets nach Halle

Halberstadt den 22 Juli 1881
Köuigl Eisenbahn Betriebs Amt

Regenschirm im Rhein Hof stehen ge
blieben Abzug gr Ulrichstr 29 Friseurgesch

l schwarzer Hund zugel kl Brauhausg 16

kssts ur 2 kossutkal
Sonntag den 24 Juli 1881

mit nder Gesellschaft
Entrve für Herren 40 H Damen 25

jedoch wird der Mildthätigkeit keine Schranken
gesetzt Der Ertrag ist zum Besten armer
Kinder bestimmt wozu Freunde und Gönner
freundlichst eingeladen werden

Anfang des Theaters 7 Uhr
Balls 10 Uhr

Der Vorstand
Ein Kanarienvogel entflogen Gegen

Belohn abzug Wilhelmsstr 1 b Schabe
Eine grünjeidene Gcldliörsc mit Inhalt

wird seit 8 Tagen vermißt Der ehrliche
Wiederbringer erhält angemesse Belohnung

Steinweg 22
Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobarkt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waijenhauses
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